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An die  
Kolleginnen und Kollegen 
von Presse, Funk, Fernsehen und Online-Medien 
 
- per E-Mail   -  

 

 
 
Einladung zur Pressekonferenz 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
mehr als eine Million Bundesbürger sind abhängig von Schlaf- und Beruhigungsmitteln. 
Vielen Patienten ist nicht bewusst, dass die Dauereinnahme dieser Medikamente kritisch 
ist. Wie Ärzte und Apotheker medikamentenabhängigen Patienten gemeinsam helfen 
können, zeigt ein Modellprojekt zum ambulanten und wohnortnahen Entzug von Beruhi-
gungsmitteln. Die Ergebnisse des Modellprojekts wollen wir Ihnen gerne vorstellen und 
laden Sie ein zur  
 

Pressekonferenz 
Modellprojekt gegen Medikamentenmissbrauch 

 
Montag, 19. Mai 2014, 10:30 Uhr 

Tagungszentrum im Haus der Bundespressekonferenz 
Schiffbauerdamm 40 / Ecke Reinhardtstr. 55, 10117 Berlin-Mitte 

 
Ihre Gesprächspartner sind: 
  

• Dr. Andreas Kiefer , Präsident der Bundesapothekerkammer 

• Dr. Christiane Eckert-Lill , Geschäftsführerin Pharmazie der ABDA – Bundesver-
einigung Deutscher Apothekerverbände 

• Dr. Ernst Pallenbach , Projektleiter, ABDA – Bundesvereinigung Deutscher Apo-
thekerverbände 

• Dr. Rüdiger Holzbach , Chefarzt der LWL-Kliniken Warstein und Lippstadt 

Wir freuen uns, Sie begrüßen zu können. Bitte akkreditieren Sie sich per E-Mail an  
pressestelle@abda.aponet.de. Die Presseunterlagen finden Sie nach der Pressekonfe-
renz unter www.abda.de.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. Reiner Kern 
Pressesprecher 
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Berlin, 7. Mai 2013 


